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REDAKTION BAD GRUND 

Bad Grund. Am Samstag, 1.
April, beginnt für die Mitglieder
der Angler-Interessengemein-
schaft Taubenborn die Angelsai-
son. Etwa 100 Kilogramm Forellen
werden dafür in den Taubenbor-
ner Teich gesetzt. Mitglieder kön-
nen von 8 bis 12 Uhr das erste An-
geln in diesem Jahr genießen.
Gastangler sind ab 13 Uhr will-
kommen. Infos bei Mario Heuer,
Am Taubenborn 3, Telefon
05327/8182013.

Bad Grund.  Heute findet um 19
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus die erste der beiden Passi-
onsandachten statt.

Gittelde.  Die DLRG-Ortsgruppe
Westharz lädt vom 2. bis 6. Juni
unter dem Motto „Auf ins Mär-
chenland“ zum Pfingstcamp am
Stover Strand an der Elbe bei
Hamburg ein. Es sind noch Plätze
frei, mitfahren können Kinder ab
neun Jahren mit dem Freischwim-
mer-Abzeichen. Weitere Infos und
Anmeldungen bei Familie Hart-
mann, 05327/4470.

Badenhausen. Im Jugendcafé
am Johannisborn ist ab sofort frei-
es WLAN verfügbar und kann zu
den Öffnungszeiten kostenlos und
ohne Eingabe eines Passwortes
von den Jugendlichen genutzt
werden. Jugendpflegerin Melanie
Henschel hofft, dass viele Jugend-
liche das Nachmittagsangebot
nutzen.

KURZ NOTIERT 

Donnerstag, 30. März 2017

Öffnungszeiten
09.00-12.00  Rathaus Windhausen

08.00-12.00/13.30-16.00 

Bürgerinfo im Rathaus

15.30-17.30 Bücherei in Badenhau-

sen, Thüringer Straße 254

10.00-17.00  HöhlenErlebniszen-
trum, laufend Führungen,

die letzte Führung beginnt

um 16 Uhr im Berg

10.00-18.00 Uhrenmuseum
09.00-21.00 Solehallenbad
und Fitnessstudio
im Gesundheitszentrum

08.30-20.00 Tourist-Info,

Tel. 05327/700710

09.30-11.30 Heilstollen, Shuttle ab

Gesundheitszentrum 9.15 Uhr

10.00-18.00 Iberger Albertturm,

Waldgaststätte

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Willensen. Die Polizei Osterode
sucht den Verursacher eines Un-
falls, der sich zwischen Sonntag-
abend und Montagnachmittag in
der Lindenstraße in Willensen er-
eignete. Ein unbekannter Ver-
kehrsteilnehmer hat vermutlich
bei einem Rangiermanöver den
geparkten Audi A4 eines 21-Jähri-
gen beschädigt und sich dann von
der Unfallstelle entfernt, ohne sich
um die Regulierung des Schadens
in Höhe von 1 000 Euro zu küm-
mern. Die Polizei bittet um Hin-
weise unter Telefon 05522/5080.

Polizei Osterode sucht
Unfallverursacher

BLAULICHT 

Von Petra Bordfeld

Eisdorf. Obwohl der Verein Dorfge-
meinschaft Leben und Wohnen in
Eisdorf (Dolewo) viele Mitglieder
hat, zeige ein Blick in die Statis-
tik, dass junge Leute fehlen wür-
den. Um das Ziel, die Ortschaften
Eisdorf und Willensen voranzu-
bringen, weiter voranzutreiben,
sei es deshalb dringend nötig, wei-
ter um Mitglieder zu werben. „Je-
der sollte sich klar machen, wel-
che Aufgaben und Maßnahmen
Dolewo bisher übernommen und
umgesetzt hat“, sagte Vorsitzen-
der Herbert Lohrberg bei der
jüngsten Jahreshauptversamm-
lung des Vereins.

Aktuell gehören dem Verein 39
Einzelpersonen, 19 Familien, elf
Firmen sowie 14 Vereinen und
Verbänden an. Lohrberg machte
deutlich, dass nicht die ganze Ver-
antwortung auf den Schultern des
Vorstands getragen werden könne.
So habe man sich mit Vereinen
und Verbänden treffen wollen, um
die Planung des Frühstücks unter
den Eichen oder ein Sommerfest
zu planen. „Die Resonanz war lei-
der gleich Null“, bedauerte Lohr-
berg. Nur der TSC Eisdorf und der
Schützenverein hätten sich betei-
ligt. Wenn man nicht enger zu-
sammenarbeite, werde es schwie-
rig, die Gemeinde lebenswert zu
halten.

Vereinsmotto für 2017

Lohrberg stellte das Vereinsmotto
für 2017 vor. „Wenn uns bewusst
wird, dass die Zeit, die wir uns für
andere Menschen nehmen, das
Kostbarste ist, was wir geben kön-
nen, werden wir das Vereinsziel
erreichen. Wenn alle Vereine und
Verbände das annehmen, können
wir gemeinsam viel umsetzen.“ Er
dankte in diesem Zusammenhang
allen freiwilligen Helfern, die den
Vorstand bisher immer unter-
stützt haben. So sei der Dämmer-
schoppen vor dem ehemaligen Ge-
meindebüro gut angenommen
worden, ebenso der vereinseigene

Getränkewagen, der auch beim
Nachbarschaftsgottesdienst am
Kirchenhaus in Eisdorf gute
Dienste geleistet habe. Der Plan-
wagen sei 16 Mal im Einsatz gewe-
sen.

Neben der Renovierung der Ti-
sche im ehemaligen Gemeindebü-
ro mit frischer Farbe habe man ge-
meinsam mit der Gemeinde den
E-Anschluss aufgerüstet. Die Si-
cherungen dürften künftig bei
Veranstaltungen nicht mehr he-

rausfliegen. Weiterhin habe der
Verein eine neue Geschirrspülma-
schine und eine Leinwand im ehe-
maligen Gemeindebüro finan-
ziert. Die neuen Fahrradanhänger,
die für die Flüchtlingsfamilien
teilweise gesponsert und ange-
schafft worden sind, würden gut
genutzt. Für den Kinderspielplatz
am Sportplatz in Willensen wurde
eine neue Schaukel gekauft, die in
absehbarer Zeit aufgestellt wird.

Die Versammlung stimmte den
vom Vorstand vorgeschlagenen
Maßnahmen zu. So wird eine Ru-
hebank entlang der Straße am
Sportplatz im Borntal neu aufge-
stellt. Die Halterungen für die
Straßenbanner in der Frankfurter
Straße werden erneuert. Der
Schüttenhoff wird mit einer vier-
stelligen Summe unterstützt. Wei-
terhin wird der Verein in diesem
Jahr eine Broschüre erstellen, die
allen Neubürgern der Gemeinde
zur Verfügung gestellt werden soll.

Ortsbürgermeisterin Petra
Pinnecke dankte allen Mitgliedern
und vor allem dem Vorstand für
die geleistete Arbeit. Sie sehe viel
Spaß an der Arbeit. „Gemeinsam
schaffen wir es, das Dorf zu hal-
ten, wie es ist, und voranzubrin-
gen“, war sie überzeugt. Aber oh-
ne Ehrenamt gehe nichts. Eisdorf
und die Gemeinde Bad Grund
könnten nicht alles richten. „Bitte
haltet weiter zur Stange, ohne
euch geht es nicht“, appellierte
die Ortsbürgermeisterin. Zum
Ausbau des Vorplatzes des Kul-
tur- und Sportzentrums versi-
cherte sie, dass im Frühjahr damit
begonnen werde. Das sei ebenso
erfreulich, wie die Tatsache, dass
Eisdorf wieder einen Ortschronis-
ten hat. Zu der Baumaßnahme er-
innerte Lohrberg, dass der Verein
im vergangenen Jahr dafür eine
hohe Bezuschussung beschlossen
hatte und der Verein selbstver-
ständlich weiter dazu steht.

Bei den Vorstandswahlen kam
es zu einigen Änderungen. Petra
Borchers ließ sich nicht noch ein-
mal zur zweiten Vorsitzenden
wählen, dafür zur Beisitzerin.
Anika Wauge stand für das Amt
als Beisitzerin nicht mehr zur Ver-
fügung. Herbert Lohrberg würdig-
te die Arbeit beider Frauen und
überreichte beiden eine mit dem
Vereinswappen geprägte Kaffee-
tasse.

Um Eisdorf und Willensen weiter voranzubringen, dürfe die Arbeit nicht ausschließlich vom Vorstand erledigt werden.

Dolewo fordert Mitglieder zu Mitarbeit auf

Der neue und alte Vorstand des Vereins Dorfgemeinschaft Leben und Wohnen in Eisdorf. Foto: Petra Bordfeld
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2. Vorsitzender: Jannis

Hondrogiannis

Kassenwart: Jan Vollrath

Beisitzer: Petra Borchers,

Torsten Rohrmann (neu),

Astrid Koch, Walter Rorig ,

Willi Hellmold, Erich Diener,

Gerd Köhler

Kassenprüfer: Dieter Bor-

chers und Jörg Meißner

WAHLEN

„Jeder sollte sich klar
machen, welche
Aufgaben und
Maßnahmen Dolewo
bisher übernommen
und umgesetzt hat.“
Herbert Lohrberg, Vorsitzender, über

die Arbeit von Dolewo

Gittelde. Der Förderverein des
DRK-Kindergartens in Gittelde
wird in diesem Jahr wieder zwei
Basare ausrichten. Der erste fin-
det am kommenden Sonntag im
Schützenhaus statt, der zweite
Basar ist im Herbst geplant, beide
werden im Schützenhaus ausge-
richtet. Außerdem soll das Holz-
pferd Max einen Stall auf dem
Kindergartengelände erhalten.
Das teilte der Vorsitzende des
Fördervereins, Jens Schoon, bei
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung mit.

Kein Trampolin für Kindergarten

Er ging in seinem Bericht auf das
zurückliegende Jahr ein. So habe
man sich spontan dazu entschlos-
sen, ein vom Kindergarten ge-
wünschtes Erd-Trampolin anzu-
schaffen. Angebote wären schon
da gewesen, jedoch sei das Vorga-
ben am Entscheid der Gemeinde
gescheitert. Aus deren Sicht sei
das Einbringen der für das Tram-
polin vorgeschriebenen Drainage
zu teuer gewesen. So wurden ein
Bauwagen und eine Spielküche
angeschafft, die von den Mädchen
und Jungen sehr gut angenommen

werden. Finanziell unterstützt
wurde der Förderverein bei dieser
Beschaffung von der Stiftung der
Sparkasse. Die Gemeinde Bad
Grund bezuschusste Farben, mit
denen in den Sommerferien die
Bude gestrichen wurde. „Wir wer-
den auch in diesem Jahr betteln
gehen“, sagte Schoon.

Der Basar im Schützenhaus sei
sehr gut angekommen. Gleiches
gelte für den Kaffee- und Kuchen-

Verkauf in der Geschenkekiste
Teichhütte. Außerdem hatte man
dafür gesorgt, dass zur Freude der
Kinder am Nikolaustag der Niko-
laus vorbeischaute. Mindestens
ebenso gut sei der Geschichtener-
zähler angekommen.

Zum laufenden Jahr sagte
Schoon, dass es beim Basar am
Samstag wieder Kaffee und Ku-
chen sowie Gegrilltes geben wird.
Für die Kinder werden eine

Schminkfrau und ein Mann, der
aus Luftballonen Tiere formt, da-
bei sein. Weiter soll im Außenbe-
reich des Kindergartens gestri-
chen werden.

„Wie haben viele Ideen und
wollen das Geld nicht horten, son-
dern für den Kindergarten sinnvoll
ausgeben“, so der Vorsitzende.
Dazu gehöre auch die Bezuschus-
sung der Musikschule.

Kindergartenleiterin Petra de
Vries wünschte sich, dass der Stall
für Holzpferd Max so groß wird,
dass auch noch einige der Kinder-
Fahrzeuge hineinpassen. Der
DRK-Ortsverein Gittelde habe
signalisiert, dass er sich daran be-
teiligen werde. Weiter schwebe ihr
ein Barfußweg vor. Außerdem
würde sie sich über einen erneuten
Besuch des Nikolaus freuen. pb

Förderverein des Gittelder Kindergartens besprach Vorhaben für das laufende Jahr.

Holzpferd Max soll einen Stall bekommen

Der Vorstand (v.li.): Sina Neitzel, Jens Schoon, Kristina Pokriefke, Sabrina
Hartmann, Melanie Meier, Nadine Kristen und Doris Sawatzki. Foto: Petra Bordfeld
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2. Vorsitzende: Melanie

Meier

Kassenwartin: Kristina Po-

kriefke

Stellv. Kassenprüferin:
Nadine Kristen

WAHLEN

Windhausen. Am kommenden
Mittwoch, 5. April, ist das Rat-
haus Windhausen einschließlich
der Bürgerinfo der Gemeinde Bad
Grund aus innerdienstlichen
Gründen ab 10 Uhr geschlossen.

Rathaus am
Mittwoch zu

Eisdorf. Dietmar Lange digitali-
siert alte Fotos und Schriften der
Heimatstube und möchte die Fo-
tos nun benennen. Dazu ist er auf
die Unterstützung der älteren Be-
wohner angewiesen. Einwohner,
die helfen möchten, besucht Lan-
ge nach Terminvereinbarung mit
seinem Computer, um vor Ort die
Fotos zu zeigen und die Namen
einzufügen. Ebenso möchte er alte
im Familienbesitz befindliche Fo-
tos digitalisieren, um sie der
Nachwelt zu erhalten. kip

Alte Fotos werden
digitalisiert

Gespräche sind montags ab 19.30

Uhr in der Heimatstube möglich. In-

formationen und Terminvereinba-

rung bei Dietmar Lange, Uferstraße

43, Telefon 05522/81750.
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